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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei
maliger Zuſtellung 2,75 durche Poſt 25 M ausſchl rn

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Im amtlichen n
unter Nr 6378 eingetragen

Fär die Redaktion verantwortlich

J Ernſt Arnold in Hall
Sprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Abend Ausgabe

Saale Zeiun
Sünfunddreißzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

Sicherung der Bauforderungen
icherung der Bauforderungen gehört wohl mit zu denken Awierigſten und ſozial wie wirtbhſchaftlich be

gentungsvollſten Fragen unſeres gewerblichen Lebens Das
eht nicht nur aus den Aenßerungen der Betroffenen ſelbſt der
ändwerker und der Bauarbeiter hervor vielmehr ſtellen auch

Pie ſonſtigen Intereſſenten des Baugewerbes das Vorhandenfein
ſchwerer Mängel bei der Bezahlung der Bauforderungen nicht
in Abrede Dem Drängen der bethekligten Kreiſe nachgebend
veröffentlichte die Reichsregierung auch im Dezember 1897 den

Entwurf eines Geſetzes betreffend die Sicherung der Bau
orderungen mit dem ausgeſprochenen Wunſche die Jntereſſenten
ſowie echts und Sachverſtändige möchten dazu Stellung
Kehmen das Ergebniß der zu Tage geförderten Kritiken werde
ſodann in einem ſpäter vorzulegenden Geſetzentwurfe verwerthet
werden Bisher iſt aber dem Reichstage ein Geſetzentwurf
noch nicht unterbreitet worden er harrt noch der Berathung
und Beſchlußfaſſung im Bundesrakhe

Die Frage ſelbſt um die es ſich hier dreht iſt ſo er
örtert und durch praktiſche Fälle die ſich im Gerichtsſaal
pder ſonſt im Leben abſpielten erläutert worden daß es über
flüſſig erſcheint ſie nochmals eingehend darzulegen Der
Kernpunkt der hervorgetretenen Mißſtände liegt darin daß
vermögensloſe und gewiſſenloſe Bauunternehmer die das für
die Bauſtelle vereinbarte Kaufgeld wie auch das erforderliche
Baugeld darlehnsweiſe entnommen und auf dem Grundſtück
hypothekariſch haben eintragen laſſen die ihnen zufließenden
Bangeldraten nicht ihrer Beſtimmung gemäß zur Bezahlung
der auf dem Bau beſchäftigten Lieferanten Hand
werker und Arbeiter verwenden ſondern es zu etgenen
perſönlichen Zwecken benntzen während die ihre Forderungen
aumeldenden Baugläubiger bei der Subhaſtation des mit
Hypotheken bereits überlaſteten Grundſtücks leer ausgehen
müſſen Zur Beſeitigung folcher den kleinen Gewerbe
treibenden und Arbeiter ſchwer ſchädigenden Vorkommniſſe
ging die Regierung von dem Gedanken aus daß der
den Werth des unbebauten Grundſtücks überſteigende
Mehrwerth Gebäude Garten denjenigen reſervirt bleiben
müſſe die dieſen Mehrwerth hervorgebracht haben Zur Feſt
ſtellung dieſes Mehrwerthes ſollten die in ſogen Nenbau
bezirken liegenden Bauſtellen mit Anleißen worauf die An
weundung des Geſetzes beſchränkt wurde durch ſogen Bau
ſchöffenämter im voraus einer Werthtaxation unterworfen
werden Der Prels der bei der Zwangsverſteigerung dieſe
Taxe überſtiege ſollte dann als Mehrwerth den Baugläubigern
vorzugsweiſe zur Befriedigung vorbehalten werden Als Bau
gläublger im Sinne des Geſetzes ſollten r lediglich die
Unternehmer des Bauwerks oder einzelner Theile gelten ſowie
die an der Herſtellung des Bauwerks auf Grund eines Dienſt
vertrages Bethelligten Unter der letztgenannten Kategorie wären
die Arbeiter zu verſtehen Gegen dieſen Entwurf wurden alsbald
die ſchwerſten Bedenken geltend gemacht

Die hauptſächlichſten Einwendungen find in folgenden
Punkten zuſammengeſaßt Einmal befürchtete man von der
geſetzlich vorgeſchriebenen Taxation der Bauſtellen ein ungeſunde
und willkürliche Beeinfluſſung der Preisentwicklung des Grund
und Bodens Sodann wurde dem Entwurfe der den ſog
Mehrwerth des Grundſtückes demjenigen vorbehalten woillte
die ihn durch ihre Leiſtungen hervorgebracht hatten der Vor
wurf der Jnkonſequenz gemacht indem dieſer Mehrwerth nur
einem Theile der Baugläubiger reſervirt werden ſollte nämlich
nur den Unternehmern und Arbeitern während die Lieferanten
des Banmaterlals die doch gleichfalls den Mehrwerth un
beſtrittbar ganz weſentlich mitgeſchaffen von dem Privileg der
Vorausbefriedigung ausgeſchloſſen bieiben ſollten Der dritte

guptvorwurf der gegen den Geſetzentwurf erhoben wurde
vezog ſich auf die darin vorgeſehene erbliche Beſchränkung ſeiner
Noörmen Es ſolllen nur die Neubanten gewiſſer Bezirke
Umbauten aber überhaupt nicht unter das Geſetz fallen Das
hielt man für ungerechtfertigt da durch ſolche Lokaliſirung des
Geſetzes der Bauſchwindel höchſlens aus gewiſſen Bezirken ver

räugt werde im übrigen aber luſtig weiter blühen könne
Einen allſeitig befriedigenden Weg zur Ausrotiung des Bau

ſhwindels hat man bis jetzt noch nicht finden können Das
iſt auch der Grund weshalb im Bundesrath ein Geſetzentwurf
e nicht fertig geſtellt iſt Jn der letzten Reichskagsſeſſion
ſt ernent die Veſchlennigung der geſetzgeberiſchen Regelung

n Frage gefordert worden Allſeitig wird anerkannt daß
du Uebelſtand vorhanden iſt Freilich herrſcht auch darüber
de eitiges Einverſtändniß daß durch falſche Mittel und Wege
per Uebel nicht beſeitigt dazu aber noch andere Mißſtände
üche Ken würden Gerade gegenwärtig würde eine künſt
v inſchränkung der Bauthäligkeit vom Uebel ſein Die
e herrſchende Wohnungsnoth würde dadurch nur
di geſteigert werden Hoffentlich gelingt es in der kommenden

ſern en hat tet r de Raden Vor
die Bauthäligkeit n ihmende Regelun eſerFrage zu finden 8 9t r Ken
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Deutſches Reich
Allerhand vom Zolltarif

Zu ſeinen Mittheilungen ü
gen über die Höhe der Zollſätze ſchreibttetzt der Stuttgarter Beobachter 8

iſt eine außerordentlich bezelchnende Thatſache daß inin 8skreiſen über unſere Be öhen le cngen die
aöſichtitch t ausgeſprochen wurde Die Veröffentlichung ſei
rung in von efnernſchtwürttembergiſchen Regie
Melnn u Ende et worden dent di öff 4 n u d
ge l an egenüber den noch weiterbenden Aſpencet der baverifg en Regierung rechtzeltig

Halle a d Saale Dienstag den 23 Juli

5 nung nehmen könnte Wir können daraus dreierlei
erſehenErſtens daß deutſche Bundesregierungen mit den mitgetheilten
Zollſätzen nicht einverſtanden ſind und daß ſie ſich nur freuen
wenn das Volk ihren Widerſtand gegen dieſe exorbitanten
Forderungen ſtärkt und ſtützl

Zweitens daß es Bundesſtaaten giebt denen die mit
erſten agrariſchen Forderungen noch nicht weit genug

gehen
Und drittens daß deutſche Bundesregierungen in dieſem

Kampf um die Zollhöhe ſoweit im Mißtrauen gegeneinander K
gekommen ſind daß ſogar ſolche Vermuthungen ernſtlich in
Betracht gezogen wurden wie die mitgethellten über den
Urſprung unſerer Mittheilungen

Das ſind ſchlimme äußerſt ſchlimme Begleiterſcheinungen in
dem Kampf um die Zollverträge Sie ſind aber das iſt
unſere ſeſte Ueberzengung eine Folge der Geheimniß
thuerei mit der von Anfang an die ganze Angelegenheit
umhüllt wurde Und doch iſt von allen Seiten ſchon von
drier an die möglichſte Offenheit in dieſer Frage verlangt
vorden
Jm Gegenſatze zur Köln Zta die wie bereits mit

getheilt die im Beobachter veröffentlichten Zollſätze für
richtig bält behauptet die in Beziehungen zum Reichsamte
des Jnnern ſtehende Münchener Allgem Ztg zu dieſen Zoll
ſätzen

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß jetzt ſchon Kalkulationen der
künftigen Zollſätze vorliegen Soweit ſolche mit der Vor
bereitung des künſtigen Zolltarifs befaßten Stellen der Reichs
regierung vorliegen decken ſie ſich mit den oben genannten
Ziffern des Beobachters nicht das ſei auf Grund ein
gezogener Jnformation zunächſt feſtgeſtellt Die endgiltigen
Zollſätze werden im nächſten Herbſt im Bundesrath feſt
geſtellt ſobald die auf der Berliner Konferenz beſprochenen
Vorbereilungen in den einzelnen Bundesſtaaten zum Abſchluß
gebracht worden ſind Und dann hat doch immer der Reichs
tag als zweiter Faktor der RNeichsgeſetzgebung auch das ent
ſcheidende Wort zu ſprechen

Mithin ſteht jetzt Offizioſus gegen Offizioſus Wann wird nun
endlich die maßgebende Reichsbehörde dieſem unwürdigen Streite
durch ein erlöſendes Wort ein Ende machen Oder hat die
allgemeine Entrüſtung über die unerhörten Nahrungsmiltelzölle
die Behörden ſtutzig gemacht und zu nochmaliger Durchberathung
des Entwurfes angeregt Daß auch dann wenig oder nichts
Gutes zu erwarten iſt zeigt nachſtehende Meldung aus München
über die dortige Zollkonferenz vorausgeſetzt daß ſie zutrifft

Die Münchener Zeitung erfährt aus zuverläſſiger Quelle
man mache kein Hehl daraus daß man unbedingt mit einer
mäßigen Zollerhöhung rechnen müſſe Ueberein
ſtimmend gewannen die Konferenztheilnehmer die Ueberzengung
daß der Doppeltarif bei der bayriſchen Regierung un
beliebt iſt und daß die Regierung es nicht ungern ſehen würde
wenn Handel und Jnduſtrie durch machtvolle Agi
tation gegen die agrariſchen Wünſche es ihr erleichtern
würden gegen den agrariſchen Wunſchzettel aufzutreten Ju
tereſſant iſt es auch daß auf Grund der Konferenz am Sonn
abend konſtatirt werden kann daß die Meinung der bayriſchen
Handwerkerkammern in Bezug auf Erhöhung der Getreidezölle
eine getheilte iſt während jedwede Erhöhung der Viehein
fuhrzölle aus Gründen der Volksernährung einſtimmig
abgelehnt wurde Jm allgemeinen herrſchte auch darüber
Einigkeit daß die Zollſätze für Gerſte Hopfen Wein und
Holz möglichſt unverändert bleiben ſollen

Wie wenig dieſe Wünſche auf Erhörung rechnen dürfen beweiſt
wohl am beſten die Thatſache daß die bayriſche Beerung ſich
nicht getraut gegen das von der preußiſchen Regierung unter
ſtützte maßloſe Agrarierthum allein vorzugehen ſondern ſich
hinter Handel und Jnduſtrie verſchanzen möchte

Zur Geſchichte des Doppeltarifs beiden Vorbereitungen
des neuen Zolltarifentwurfs wiſſen die Berl N aus
zuverläſſiger Quelle mitzutheilen daß urſprünglich die Abſicht
beſtanden habe auch den geplanten Zolltarif mit
ſeinen vlelen hundert Poſitionen als Doppeltarif aus
zuarbeiten Dieſe Arbeit wurde thatſächlich unternommen
nach und nach traten jedoch von ſeiten des Auswärtigen Amtes
und des Reichsſchatzamtes Bedenken gegen dieſen Plan auf
Der Doppeltarif fiel als Syſtem aber man vermied die Be
ſeitigung auch der Doppelſätze für hand wirthſchaftliche
Erzeugniſſe und ſuchte nach einer Form ſie aufrecht zu er
halten Man verfiel auf den Gedanken ſie zwar nicht in den
endgiltigen Tarif ſelbſt aufzunehmen aber doch durch eine Er
klärung des Reichskanzlers im Reichstage ſicherzuſtellen daß bel
Abſchluß von Handelsverträgen nicht unter einen beſtimmten
Satz gegangen werden ſolle Auch andere Vorſchläge wurden
gemacht ein endgiltiger Beſchluß aber iſt noch nicht gefaßt

Politiſches
Die ſogen Enthüllungen des Pariſer Flgaro über die

Beilegung der Schnäbele Affäre in denen u a erzählt
wurde Herbekte der damalige franzöſiſche Botſchafter
in Berlin habe das Original des Einladungsſchreibens von
Gautſch an Schnäbele dem Grafen Münſter gegeben finden jetzt
von ſeiten Herbette s eine energiſche Widerlegung der frühere
Botſchafter ſchreibt Jch habe niemals das Original des Ein
ladungsbriefes in Händen gehabt den Herr Gautſch an Herrn
Schnäbele ſchrieb und ich konnte es deshalb auch nicht an Graf
Münſter geben damit er es dem Kaiſer Wilhelm I vorlege Jch
hatte nur eine Photographie dieſes Schreibens zur Verfügung
die ich ſofort dem Grafen Herbert Bismarck dem damaligen
Staatsſekrekär des Auswärtigen Amtes überbrachte der ſie
dann wieder dem Reichskanzler zeigte ie Affäre Schnäbele
wurde in weniger als einer Woche auf dem üblichen diplo
matiſchen Wege erledigt Sie hatte allerdings durch die Er
regung der Geiſter in jener Zeit einen kritiſchen Charakter und
es iſt nicht überraſchend wenn ſich gewiſſe Perfönlichkelten die
mit der Sache direkt oder indirekt befaßt waren brüſten daß ſie
damals zur Erhaltung des Friedens beigetragen haben Jch
bitte im Jntereſſe der hiſtoriſchen Wahrhelt dieſe Richtigſtellung
zu veröffentlichen Jnles Herbette

Die Faſſung der in der Nordd Allg Zig er lenWiderlegung der Meldung daß der arg ar r
mehrmals beim Kaiſer wegen der Beſtätigung Kauff
mann 8 vorſtellig geworden ſei deutet nach Anſicht des Berl
Tagebl darauf hin daß Graf Bülow damit einen doppelten
Zweck verfolgt Der erſte Satz Mit Recht wird die Angabe
der Reichskanzler habe dreimal mit Sr Majeſtät zu Gunſten
der Wahl des Herrn Kauffmann zum zweiten Bürgermeiſter von
Berlin geſprochen von verſchiedenen Blättern als unwahr be
zeichnet enthalte implicite die öffentliche Verſicherung an die

rone daß der Reichskanzler es von ſich abweiſe dem König
bei der Ausübung eines Kronrechis ungefragt einen Rath er
theilen zu wollen Der zweite Satz wonach Bülow die ganze
Sache dem Kalſer gegenüber nie berührt habe wolle die Un
richtigkelt der Schlußfolgerungen darthun die an die Behauptung
Bülow habe Kauffmann s Beſtätigung empfohlen in der Preſſe
geknüpft worden waren Der Kanzler ſuche die ganze Sache
offenbar als eine Reſſortangelegenheit des Miniſters des Jnnern
darzuſtellen die ihre xeſſortmäßige Erledigung gefunden habe
und ihn als Miniſterpräſidenten nicht mehr angehe als elwa die
Beſtätigung eines Todesurtheils das der Jnſtizminiſter dem
König vorlegt Graf Bülow möchte alſo die Angelegenheit des
politiſchen Charakters entkkeidet wiſſen Bei einer politiſchen
Frage hätte er jedoch auch wo ein Kronrecht in Frage kam als
Miniſterpräſident ſeine Anſicht dem König darlegen müſſen auch
wenn er nicht danach gefragt worden wäre

Als Nachfolger des Staatsſekretärs von ElſaßLothringev Puttkamer werden außer dem her aſdele v Köder
Staatsſekretär Graf Poſadowsky und Unterſtaatsſekretär z D
Bürgermeiſter Back in Straßburg genannt

Volkswirthſchaftliches,
A Unter den deutſchen Handelskorporationen darf eine be

ſondere Beachtung von jeher das Votum der Handels
kammer in Oppeln beanſpruchen ſowohl wegen der großen
Bedeutung der durch die Kammer vertretenen Jntereſſen des
oberſchleſiſchen Jnduſtrie und Montanbezirks als auch wegen
der eigenartigen Zuſammenſetzung der Mitglieder der Kammer
die zum großen Theile ſowohl großinduſtrielle wie agrariſche
Jntereſſen wahrzunehmen verpflichtet ſind Jm Jahres
bericht der Kammer bereitet daher zumeiſt die Formulirung der
Stellungnahme der Kammer zu den wirthſchafte und ſpeziell zu
den zollpolitiſchen Fragen nicht geringe Schwierigkeiten Jn
ihrem ſoeben veröffentlichten neueſten Bericht präciſirt die
Kammer ihre Stellung zu den derzeit wichtigſten Fragen in
folgender vorſichtigen Form Wenn auch die im Auslande er
zielten Verkanfspreiſe meiſt nur einen ſehr geringen Nutzen ab
warfen hat ſich die Pflege der Beziehungen zum Aus
lande auch während der Zeit ſtarker Jnlandsnachfrage doch
inſofern als ſegens reich erwieſen als dadurch vielfach eine
Aufrechterhaltung des Betriebes wenn auch in beſchränktem
Umfange und eine Weiterbeſchäftigung der angeſtellten Arbeiter
in der abſteigenden Konjunktur ermöglicht worden iſt die ſich
allein auf Grund des inländiſchen Bedarfs nicht hätte durch
führen laſſen Jndeſſen ſtehen dem Export auf den gerade
Oberſchleſien vermöge ſeiner geographiſchen Lage beſonders hin
gewieſen iſt zumeiſt die hohen Schutz z ölle des Auslandes
hemmend entgegen und es wird daher von den Jntereſſenten
in verſtärktem Maße die Hoffnung gehegt daß bei der bevor
ſtehenden Neuregelung der Handelsverträge die für Ober
ſchleſien beſtehende Nothwendigkeit der Ausſfuhr gebührende Be
rückſichtigung finden werde

Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat die Handels
kammern zur Einreichung von Vorſchlägen für die etwaige Ab
änderung des Regulativs für Getreidemühlen auf
gefordert

Die bayeriſche Eiſenbahnverwaltung will zur
Hebung der bayeriſchen Holzausfuhr namentlich nach
Rheinland und Weſtfalen die Eiſenbahntarife für Bretter
erniedrſgen und hat die preußiſche Eiſenbahn Verwaltung ein
Gleiches zu thun erſucht Dieſe veranſtaltet gegenwärtig Er
hebungen in der Angelegenheit

Parlamentnariſches

w Der Schwarzburg Sondershäuſer Landtag
nahm in ſeiner Sonnabendsſitzung den Geſetzentwurf über die
Errichtung einer Landwirthſchaftskammer für das Fürſtenthum
Schwarzburg Sondershauſen an Der Staat gewährt zu den
Betriebskoſten der Kammer einen jährlichen Zuſchuß von
2000 Mark Der Fürſt hat für die Einrichtung der Kammer
einen Betrag von 3000 Mark geſtiftet Der Entwurf iſt in
ſeinen Beſtimmungen verſchiedentlich den betr Geſetzen von
Preußen Anhalt und Oldenburg nachgebildet ſchlägt jedoch in
einigen wichtigen Paragraphen wie Wablverfahren u eigene
Wege ein entſprechend den beſonderen Verhältniſſen des Landes
Jn s 8 bringt der Entwurf eine Scheidung der Wahlberechtigten
nach dem Beſitz er ſchlägt vor drei Wahlkörper zu bilden einen
aus den Großgrundbeſitzern einen aus dem mittleren Beſitz und
einen aus dem kleineren Beſitz von 20 ha Dieſe Theilung
ſoll allen Landwirthen die Theilnahme an der Wahl ermöglichen
Eine Neuwahl ſoll nur aller 6 Jahre erfolgen Die Zahl der
Mitglieder der Landwirthſchaf skammer iſt auf I feſtgeſetzt
Ferner wurde der Entwurf eines Geſetzes die Verlegung
des Etatsiahres betreffend angenommen Nach dem Geſetz
wird das Etatsjahr für die Folge dem Etatsjahr des Reiches
entſprechend mit dem 1 Januar begonnen und endet mit dem
31 Dezember Der vom Abg Böruer national Reichstagsabg
eingebrachte Antrag auf Errichtung eines Verwaltungs
gericht shofes wurde bis zur nächſten Sitzung des Landtages
r ageltellt und daxauf der Landtag auf unbeſtimmte Zeit
vertagt

Parteinachrichten e

Eine große Zahl von Ungeſetzl eiten iſtder Freie Ztg Se wird bei der Wahl in Memel
vorgekommen Jn mehreren Ortſchaften war am 27 Juni alſo
an dem Tage au dem der Schluß des Anusliegens der Wähler
liſte eintreten ſollte die Wählerliſte zur Einſicht überhaupt woch

ar nicht ausgelegt Jn Gaidellen wurden am Freitag vor demWohllotat e Stimmzettel den Wählern abgenommes
und vernichtet konſervative gegeben und die Wähler bis in



bereit

kommandant Kapitän zur See Paſchen

Jn einem anderen Orke erklärte der

Gemeindediener den r v de r 7nicht erneuert werden würden Sde h demſelben Orte führte ein Beiſitzer des
Wahlvorſtandes einen Wäbler der bereils dicht vor den Tiſch
des Wahlvorſtandes zur Abgabe ſeines Stimmzettels beran
getreten war hinaus und veranlaßte ihn einen anderen Stimm
eitel anzunehmen und abzugeben iſt auch vorgekommen
aß ein Wahlvorſtand im Wahllokal ein Fäßchen Bler auflegen

und daraus auch die Wähler vor Abgabe des Fmn eltels
trinken ließ Ein Rittergutsbeſitzer hat nach der Königsberger
Hart Zig als Wahlvorſteher einen zur Theilnahme an der
öffentüſchen Wahlhandlung erſchilenenen freiſinnigen Verkrauens

mann vom Hofe gewieſen und mit dem Stock bedroht Nach der
Memeler Zig mußten in Bommelsvitte 38 Leute die wählen

wollten und wahlberechtigt geweſen wären aber nicht in die
Wäbhlerliſte eingeiragen waren zurückgewieſen werden

Die Nachricht daß der nach 20 jähriger Verbannung aus
dem Auslande nach Deulſchland zurückgekehrte Sozlaldemokrat
Wotteler an Stelle des ſchwer erkrankten Abg Pr Schön
lank die Redaktion der Leipziger Volkszeitung übernehmen
S wird von ſozialdemokratiſchen Blättern beſtritten Die
Erfurter Tribüne ſchreibt dazu Jn der Redaktion der
Leipz Voitszig ſind nach vorübergehender Mitarbeit des

Gen Blos jetzt die Genoſſen Jaeckh und Stampfer Pollender
und Jüge thätig und eine weitere Ergänzung oder ſonſtige
Aenderung iſt ſoweit wir unterrichtet ſind auch nicht be
abſichtigt

Wahllokal hineingreleitet

Verwaltung und e g zJu Ergänzung früherer Meldungen über den Vortrag deJu üizmilhbiſters beim Kaiſer in Sachen des jüngſten
Elberfelder Militärbefreiungsprozeſſes kann ein
Kölner Berichterſtatter beſtätigen daß thatſächlich die
Stellung des Juſtizminiſters erſchüttert geweſen iſt
Der Kaiſer ließ ſich ausführlich über den Urſprung Verlauf
und Ende des Prozeſſes berichken ſowie über die Perſon des
Unterfuchungsrichters Spieß über den der Juſtizminiſter äußerte
daß er ihn nur ans Akten kenne Der Kaiſer ordnete an daß
ihm nochmals über jene Affäre Vortrag und zwar erſchöpfender
als das erſte mal gehalten werde Die Poſilion weiterer
höherer Juſtizbeamter gilt vor wie nach für erſchüttert Der
General der den Düſſeldorfer Stabsarzt Schimmiel in Unter
ſuchungsbaft abführen ließ ſoll den erbetenen Abſchied inzwiſchen
erhalten haben Vorſichtige Prüfung in Jnſtizfragen bemerkt
hierzu die Verl Volks Ztg bedarf der ſogenannten
Schneidigkeit nicht ſie erfordert andere ernſtere Qualitäten
Ob in Gumbinnen etwa auch noch in dieſer Hinſicht eine
Wendung bevorſteht

m Ein Arbeiter H aus Rußland war in einem Berg
werksbetriebe bei Bochu m ſchwer verletzt worden er hatte
durch einen Unfall beide Beine verloren Nachdem ihm die
Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft eine Rente zugebilligt hatte
begab ſich K vor dem Jnkraſttreten des neuen Gewerbe Unfall
verſicherungsgeſetzes in ſeine ruſſiſche Heimath und bezog ſeine
Rente nach wie vor weiter Nachdem aber am 1 Oktober 1900
das Gewerbe Unfall Verſicherungsgeſetz in Kraft getreten war
das u a in S 94 2 beſtimmt das Recht auf Renle ruht ſo
lange der berechtigte Ausländer nicht im Jnlande ſeinen gewöhn
lichen Aufenthalt hat ſtellle die Genoſſenſchaft die Rentenzahlung
ein Die eingelegte Berufung wurde vom Schiedsgericht in
Bochum verworfen da die Beſtimmung des 8 94 2 auch in dem
Falle anzuwenden ſet wo die Rente bereits vor dem 1 Oktober
1900 bewilligt worden ſei Als K dann wieder in Deutſchland
ſeinen Wohnſitz nehmen wollte wurde ihm dies nicht geſtatket
K legte darauf Rekurs beim Reichs Verſicherungsamt ein Der
erweiterte Senat des Reichs Verſicherungsamts der ſich in
ſeiner letzten Sißung allein mit dieſem Rechtsſtreit zu beſchäf
tigen hatte hob die Vorentſcheidung auf und verurtheilte die
Verufsgenoſſenſchaft zur Weitexzahlung der Rente da

94 2 des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes keine rück
wirkende Kraft habe und ohne zwingenden Grund nicht in den
Fällen anzuwenden ſei wo die Renten bereits vor dem
J Oktober 1900 Ausländern zugebilligt worden ſeien

Soziales
Die Kautabakfabrik von E A Kneiff in Nordhauſen

läßt jetzt nachdem 95 Proz ihrer Arbeiter ſich mit den Aus
geſperrten ſolidariſch erklärt und gleichfalls die Arbeit eingeſtellt
haben ihre Kantabakſabrikate von den Jnſaſſen des Land
gerichts Gefängniſſes in Nordhauſen anfertigen

Heer nud Flotte
Dlie Verl HKorr ſchreibt Unter der Bezeichnung die

Chbinafreiwilligen wider Willen veröffentlichte
ein Berliner Blatt vor einiger Zeit einen Artikelworin ausgeführt wurde daß zahlreiche Reſerviſten die
ſich im Vorjahre für China gemeldet hatten aber damals
nur vorgemerkt wurden jetzt durch eine ſchlimme Votſchaft in
Geſtalt eines Geſtellungsbefehls für die oſtaſiatiſche Beſatzungs
brigade überraſcht worden ſeien Kein Mann hieß es da habe
Anſpruch auf Zurückſtellung Jm Anſchluß an dieſe Mittheilung
ſprach das Blatt von zwangsweiſer Verſchickung von Frei
willigen nach China Bald darauf wurde dieſe Behauptung
durch einen angeblichen Einzelfall aus dem Landwehrbezirk
Diedenhofen bekräftigt wonach zwei Chinafreiwillige die der
Einberufung keine Folge leiſteten unter ſicherer Bedeckung vor
die Behörde gebracht worden ſeien Dieſe Angaben ſind un
wahr beſonders auch die über die zwangsweiſe Vorführung
Jeder einzelne konnte ſeine Meldung ohne weiteres zurück
nehmen Jn dem betreffenden Corpsbezirk wurden die Leute

dle ſich ſeiner Zeit gemeldet hatten telegraphiſch zur ärztlichen
Unterſuchung beordert mit dem Zuſatz falls noch für China

Zwei Mann von dem vorbezeichneten Bezirkskommando
ſind zur Unterſuchung nicht erſchienen ſind aber in keiner Weiſe
zur Verantwortung gezogen worden

S M S Fürſt Bismarck Kommandant Kapitän zur
See Graf v Moltke mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders
Viceadmiral Bendemann an Vord iſt am 21 Juli in
Tſingtau eingetroffen und beabſichtigt am 24 Juli nach
Yokobama in See zu gehen S M S Hanſa

mit dem 2 Admiral
des Kreuzergeſchwaders Contre Admirgl Kirchhoff an Vord
W e Juli von Tſingtau nach Shanghai in See
gegangen

Der r damvfer Bayern Transportſührer Haupt
mann v Guren mit dem Stab der 2 Oſtaſiatiſchen

re e der 9 Comp des 4 Regts und eineräger Compagnie im ganzen 9 Offiziere 307 Mann iſt am
20 Juli von Shanghai abgegangen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Wie man heute über den Tod der Gemahlin des Prä
ſidenten Krüger berichtet ſtarb dieſe am Sounabend Nach
mittag kurz vor 6 Uhr Sie war längere Zeit leidend geweſen
und konnte ſich von einem JnfluenzaAnfall nicht wieder er
holen Jn der letzten Woche war ihre Lieblingstochter Frau
Smith geſtorben was ihren Zuſtand verſchlimmerte Ve
handelt wurde Frau Krüger von zwei deutſchen und einem
belgiſchen Arzt Der Enkel Eloff und zablreiche andere Mit
glieder waren bei ihrem Tode zugegen Geſſern fand in Prä1oria dle c ſtatt Akſdent et erträgt den
Renen ſchweren Schläg der ihn belroffen mit Faſſung Jn

Hilverſum in Holland wo er gegenwärtlg wieder weillt er
unzählbare VeileſdstelegrammePräſident Krüger iſt mit ſelner Geain 50 Jahre verhei

rathet geweſen Der ſind 16 Kinder entſproſſen von denen
noch 7 am Leben ſind gen rn zogen beim Aus
bruche des Krieges ins Feid Als Krüger am 12 Septbr
1900 Transvaagl verließ blieb ſeine Frau in ihrem u in
Prätoriag zurück muter Auſſicht der Engländer deren Benehmen
ihr gegenüber ſtets korrekt geweſen ſein ſoll Auf ihren Gatten
hat Fran Krüger niemals einen fo großen Einfluß ansgeübt
wie dies bei anderen Burenfrauen gegenüber ihren Gatten der
d iſt z B bei Frau Louis Botha und an Cronje Auch

hält er fortgeſetzt

rau Jonbert wirite auf ihren Mann oſt enſſcheidend ein
aul Krüger iſt überhaupt nicht der Mann ſich von Frauen

ſeine Politik dreinreden zu laſſen Man rühmte dagegen ihren
Eifer in der Verrichteng der häuslichen Arbeilen wozu auch
das Kochen von Kaffee gehörte der den Beſuchern vorgeſetzt
wurde und für den der Präſident von Staakswegen jährlich
6000 Mark erhielt allein von einer geiſtigen Einwirkung der
Frau Krüger auf ihren Mann oder ihre Beſucher hat man nie
etwas gehört

Frankreich
Jn Frankreich haben am Sonntag die Wahlen der General

räthe der den Departements Präfekten zur Seite ſtehenden
Departemental Vertretungen ſtatigefunden Der Generalrath
jedes einzelnen Departenſenis iſt aus ſo vielen Mitgliedern zuſöknnengeſeht als das Deparktement Kantone hat und wird von

dem Volk nach dem allgemeinen Wahlrecht auf Grundlage der
für die Gemeindewablen auſgeſtellten Liſten gewählt Da die
Generalrathöwahlen auch für die in zehn Monaten ſtattfindenden
Deputirtenwahlen von Bedeutung ſind ſo waren für die am
Sonntag ſtattgehabten Wahlen bei denen die Hälfte der General
räthe erneuert wurde von allen politiſchen Parteien große An
ſtrengungen gemacht Nach den heute morgen bereits mitgetheilten
Ergebniſſen der Wahlen ſiellt ſich deren Ausfall als ein Erfolg
des Miniſteriums Waldeck Ronſſcan dar während die Monar
chiſten ſchwere Niederlagen erlitten und die Nationaliſten
mindeſtens keine Fortſchritte zu verzeichnen haben Die Sozia
liſten behaupteten ihre Sie

Spanienu
Anch in Spanfen iſt jetzt endlich das Parlament in die Ferien

geſchickt worden Jn der Deputirtenkammer und im Senat ver
las der Miniſterpräſident Sagaſla ein Delret durch welches
die Sitzungen vertagt werden Jrgendwelche Kundgebung fand
dabei nicht ſtatt

Nordamerika
Den heutigen Nachrichten zufolge ſoll die Beendigung des

Heizerſtreiks in Pennſylvanien in Ausſicht ſtehen Die Ver
einigung der Heizer gab in einer Erklärung bekannt daß ſie
nach einer mit den Beamten der vereinigten Minenarbeiter ab
gehaltenen Beſprechung zu dem Entſchluſſe gekommen ſei daß es
im Intereſſe aller Betheiligten liege den Heizerausſtand zu be
enden Die Vereinigung habe Vorſchläge gemacht die anu
genommen worden ſeien und die Heizer ſollten deshalb mit allen
ehrenhaſten Mitteln ſich um Wiedererlangung ihrer früheren
Stellungen be werben Wenn die Geſellſchaften die Ausſtändigen
wieder einſtellten ſollte der Ausſtand ſchon am Montag abend
für beendet erklärt werden

Jnzwiſchen iſt in New York ein neuer Rieſenſtreik aus
gebrochen 50,000 Schneider ſtreiken Sie verlangen
die Abſchaffung der zwiſchen ihnen und den Fabrikanten thätigen
Mittelsperſonen d h den direkten Verkehr mit den Fabrikanten

Nachdruck verboten

18 Deutſcher Radfahrer Bundestag
8 u H Dresden 22 Juli

Die heutige zweite und letzte Hauptverfammlung
des Bundestages war wiederum ſehr ſtark beſucht Dem Bericht
der Rechtsſchuh Kommiſſion iſt noch zu entnehmen daß gegen
die hohen Gebühren für Fahrrad Legitimationskarten
erfolgreich vurgegangen worden iſt Es beſtehen berechtigte
Hoffnungen daß die Gebühr welche in der Provinz Schleswig
bereits ganz aufgehoben worden iſt auch in den übrigen Pro
vinzen in Einklang gebracht wird mit der Verfügung des Miniſters
des Jnnern vom 13 Februar 1900 wonach die zuſtändigen Ortks
polizei Behörden ſich lediglich ihre Auslagen ſür Herſtellung der
Karle ſowie Druckkoſten erſetzen laſſen ſollen Seitens des
Oberpräſidenten der Provinz Sachſen ſind die Polizeibehörden
bereits darauf aufmerkſam gemacht daß die Gebühr die wirklich
entſtandene bagre Auslage nicht überſteigen darf Weitere
Arbelten der Rechtsſchutzkommiſſion betraſen dann noch die
Streitigkeitenzwiſchen Bundesmitgliedern und Ver
ſicherungs Geſellſchaften Zumeiſt handelt es ſich um
Klagen welche die Allgemeine Fahrradverſicherungs Geſellſchaft
in Wittenberge gegen Bundesmitglieder wegen Entrichtung von
Nachſchüſſen angeſtrengt hat Es liegt bisher eine Entſcheidung
des Amtsgerichts Wittenberge vor nach welcher die Klage der
Verſicherungs Geſellſchaft als unbegründet abgewieſen wird Die
eingelegte Berufung iſt noch nicht entſchieden

Die heutigen Verhandlungen drehten ſich in der Hauptſache
zunächſt um die Feſtſtellung des Etats der im Vorjahre
ſeitens des Vorſtandes in gr erheblichem Maße theilweiſe
ſogar unter Benutzung des Reſervefonds überſchritten worden
iſt da die in eigener Regie des Bundes erſcheinende Deulſche
Radfahrer Zeitung unvorbergeſehene Mindereinnahmen hatte
Beſondexs der Inſeratentheil heachte wie der Vorſitzende mit
theilte ganz erheblich weniger Einnahmen da die großen Firmen
in der Radfahrinduſtrie mehr und mehr die Tagespreſſe mit
ihren Aufträgen bedenken und die Sportspreſſe unbeachtet laſſen h
Es fragte ſich daher ob die Zeitung weiter herausgegeben
werden ſolle oder nicht Die Verſammlung nahm ſchließlich mit
Majorität den Antrag auf den Fortbeſtand der Zeitung
an beſchloß aber gleichzeiklig an dem Etat derſelben
ſowie an dem Bundeselat für 1902 ganz erhebliche Abſtriche
e da der Bund ſonſt am Jahresſchluß voreinem Defizit von 200,000 Mark ſtehen würde und als
eingetragener Verein ſeinen Konkurs anmelden müßte Von
den Vertretern des Gaues 20 VBerlin wurde bei dieſer Ge
legenheit eine Reihe von Vorwürfen gegen den Bundesvorſtand
und ſeine Geſchäftsführung erhoben und gleichzeitig die For
derung aufgeſtellt daß den einzelnen Gauen mehr Einfluß als
bisher auf die Geſchäftsleitung des Bundes eingeräumt werde
Hierzu lag folgender entſcheidender Antrag vor

Vom 1 Jan 1902 ab wird eine Centralgeſchäfts
ſtelle des Deutſchen Radfahrerbundes ein
gerichtet Den Sitz derſelben beſtimmt der Bundesausſchuß
auf der Bundeshauptverſammlung

Nach längerer erregter Debatte wurde der Antrag mit 66 gegen
50 Stimmen angenommen Stürmiſcher Beifall bei der
Oppoſition Die Zeitung ſoll ſtatt der bisherigen 72,000 M
die Summe von 50,000 M Subvention erhalten Weiterhin
beſchloß der Bundestag Mitglieder ſchon vom 17 Lebensjahre
an aufzunehmen Dagegen wurde der Antrag des Ganes

annover auf Ermäßigung des Mitgliedsbeltrages abgelehnt
ierauf folgte die Neuwahl des Verbandsvorſtandes

die ein ſehr unerquickliches Vorſpiel hatte da die Delegirten des
Gaucs 20 Berlin gegen die Wiederwahl des bisherigen
Bnundesvorſitzenden Boeckling Eſſen Rh ſowohl ſchriftlich
wie mündlich Proleſt einlegten und vor der Abſtimmung den
Saal verließen Bei der Abſtimmung gaben ſie weiße Zettel
ab ſo daß ſich von den anweſenden 129 Delegirtenſtimmen nur
104 auf den Namen des bisherigen Bundesvorſihenden ver

in Kaſſel abzubalten Damit erreichte der

wurden die Verhandlungen darauf abgebrochen und eine ver
Sitzung auf 7 Uhr abends anberaumt über deren Verlauf wir
noch berichten werden Nachdem nach der Reihe Amlsrichtet
v Köller Altona Jnweller Heyd rich Breslau und Siadtt
rath Bernhardt Magdeburg für den Poſten in Vorſchſg

ebragcht worden waren erklärte ſo ſchließlich der biederige
orſitzende und damit auch der weitere Bundcsvorſtand zür

Annahme der Wiederwahl bereit Es wurden hierauf ernannt
Redactenr Boeckling Eſſen Rh zum erſten Juſllzratß
Vogel Königeberg i Pr zum zweiten Vorſitzenden Siodt
ſekreiär Felcher Eſſen Rh zum Kaſſirer Für den nächſten
Bundestag liegen keine Einladungen vor Die Verſammiung
beſchloß daher denſelben ohne beſondere Feſtlichkeiten inVundestag gegen

411 Uhr nachts ſein Ende

Provinzialnachrichten
Thale 20 Juli Eine Erſtürmung des Hexentanz

platzes jener ſteilen Bergpartie im Bodethal wurde am Sonn
abend miltag von dem 2 Vataillon des Juf Reg Nr 27 aus

S ausgeführt Die Mannſchaften halten früb morgens
alberſtadt verlaſſen und trafen gegen 10 Uhr am Fuße des

Berges ein wo die Uebung begann Nach einem zweiſtündigen
Gefecht gegen einen markirten Feind wurde die Höbe die letzte
Knuppe im Sturm genommen wobel heſtiges Gewehrfeuer er
folgte Nach einſtündiger Raſt auf der Höhe wurde der Abſtieg
nach Thale angetreten wo die Mannſchaften im Garten der
Aktienbrauerei geſpeiſt wurden Um 6 Uhr abends rückte das
Bataillon wieder mit klingendem Spiel nach Halberſtadt ab Die
Uebungen Hurden durch mehrere heſtige Gewilter mit wolken
bruchartigem Regen beeinträchtigt

K Weſteregeln 22 Juli Schlägereil Am Somabend
Abend war es bei einem Tanzvergnügen in einem hleſigen
Lokale zwiſchen Knechten und Arbeitern zu einer Schlägerei
gekommen Als danach der 21 jährige Knecht Karl Lehrmann
nach Hauſe gehen wollte wurde er von einem bei der Schlägerei
betheiligten Arbeiter verkannt der ihm einen tiefen Meſſerſtich
in den Oberarm beibrachte Da ein größeres Blutgefäß mit
verletzt war ſo hatte L einen ſtarken Bluterguß Am Sonntag
mußte L die Halleſche Klinik auſſuchen

k Clöten 22 Julk ISchwerer Unfall Jn elnem
hieſigen Gehöft ſollte am Sonntag ein altes Pumpenrohr aus
cinem Brunnen gehoben werden Hierbei riß plötzlich die Kette
mittels welcher das Pumpenrohr gehoben wurde das Rohr
ſtürzte in die Tiefe wobei der Tiſchler Julins Schiag der die
Kette in der linken Hand feſthielt eine ſehr ſchwere Verletzung
der Hand Zerreißung der Sehnen und Blutgefäße und einen
Bruch des Handknochens erlitt Sch mußte nach der Klinik zu
Halle gebracht werden

s Beuterſitz 22 Juli Jn ſchlimmer Lage Die hier
mit den Abranmarbelten beauftragte Firma O Zieſe Berlin
ſtellte Anfang dieſer Woche die Zahlungen ein ſo daß
allein anf dem hieſigen Kohlenwerke ca 120 Mann den
fälligen Lohn vom I bis 15 Juli nicht erhlelten Ohne
irgend welche Mittel und ohne Ausſicht auf ihren Lohn
lagen die Leute die ſelbſtverſtändlich die Arbeit am 18 d

eingeſtellt hakten da Alle Anfragen und Bemühnngen von
ſeiten der Direktion des Werkes um von der Firma die Löhne
zu erhalten fielen fruchtlos aus Um den Lenten wenigſtens die
Aufſuchung von anderer Arbeit zu ermöglichen gab die Direklion

des Werkes aus freiem Willen jedem Mann Vorſchuß für ihren
ſpäter zu erhaltenden Lohn verpflichtet war dieſelbe nicht dazu
worauf die Arbeiter am 20 und 21 d das Werk verließen Es
war bewunderungswürdig mit welcher Ruhe und Ordnung dle
Tage des Wartens verliefen Dieſes iſt der Ruhe und Beſonnen
heit der hieſigen Verwaltung ſowle dem verſländnißvollen Ver
halten der Gendarmen Engelke Liebenwerda und Göhring Falken
berg welche unter Oberwachtrieiſter Ditimann Liebenwerda
Serher beordert waren zuzuſchreiben

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch
die Penſionkrung ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Viernan
Diözeſe Suhl am I Jnli d J vakant geworden Sie unter
fällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und gewährt
m freier Wohnung und Hausgarten das Grundgehalt der

Verſichexungsklaſſe von 1800 Mark Zur Stelle gehört
1 Kirche Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch Gemeinde
wahl Bewerbungen ſind bei dem Königlichen Konſiſtorium zu
Magdeburg einzureichen

Deſſan 21 Juli Fener Am Sonnabend abend 792 Uhr
erkönte Fenerlärm es brannte das Zerbſterſtr 68 gelegene Hanus
grundſtück in welchem ſich außer der Fleiſcherei von Richard
Reichel das Wäſchegeſchäft von Stange Schubert befand Als
die Feuerwehr eintraf war der Dachſinhl des brennenden Ge
bäudes bereits als verloren zu betrachten Die energiſch be
triebenen Löſchungsarbeiten an denen eine Dampfſpritze und
mehrere Handdruckſpritzen theilnahmen hatten den Erfolg daß
die bedrohten Nachbarhäuſer gehalten und auch ein weiteres
Umſichgreifen des Brandes auf dem Grundſtück ſelbſt verhütet
werden konnte Der Dachſtuhl des Vordergebändes und eines
Seitenflügels iſt gänzlich zerſtört Ueber die Entſtehung des
Brandes konnte Sicheres noch nicht feſtgeſtellt werden

Jenag 22 Juni Wie der junge Großherzog von
Weimar die Herzen der Bewohner von Jena
erobert hat beſchreibt die Thür Rundſchau wie folgt
Als ihn auf dem Markt die ſchwungvolle Rede des Ober

bürgermeiſters Singer begrüßt hatte da trat dieſer an ihn
eran und reichte ihm im alten recht ſtattlichen Pokal den

goldenen Ehrentrunk der Stadt Jena Der Großherzog
ergriff ihn ſetzte an und trank und trank und ſetzte ihn nicht
ab den Trank voll ſüßer Labe Das war der erſte Schritt der
ihn den Herzen der Jenenſer näher brachte Von Sekunde zu
Sekunde wie er den Fuß des Bechers höher und höher hob
erheiterten ſich die Geſichter der geſammten Volksgenoſſen

mmer freundlicher und verſtändnißinniger ſchanten ſie ihrem
Landesfürſten zu und als er endlich den geleerten Becher ab
ſetzte da brach ein wirklich jubelndes Hoch auf den Großherzog
aus Er hatte ſich die Herzen der Jenenſer erobert
Wie beſcheiden

Rudolſtadt 20 Juli Fenersbrunſt Vergangene Nacht
kurz vor 12 Uhr wurden in Könitz die Einwohner durch
Feuerlärm erſchreckt Es brannte das dem HüttenarbeiterHermann Löſch gehörige Wohnhaus Das Feuer griff ſo rapid
um ſich daß die Bewohner des Haufes nur das nackte Leben
retten konnten Da Windſtille herrſchte war es möglich die
angrenzenden Gebände zu retten

Eiſenuch 22 Juli Eine Aufſehen erregende Maß
redelnng des erſten Polizeibeamten unſerer Stadt
durch unſeren Gemeindevorſtand bildet gegenwärtig hier den
hauptſächlichſten Unterhaltungsſtoff Polizeiinſpektor P indler
der ſeit etwa 20 Jahren ſchon an der Spitze des ſtädtiſchen
Polizeiweſens ſtebt wurde vor einigen Tagen überraſchender
weiſe vorläufig ſeiner dienſtlichen Funktionen enthoben ohne da
man in der Bürgerſchaft von einem vorgängigen dieſen Schritt
rechtfertigenden Konflikte zwiſchen ihm und dem Erſten Bürger
meiſter Herrn Dr v Fewſon Kenntniß gehabt hätte Wie je
durchſickert hat ſich der Fall ſo enlwickelt daß Pollzelinſpektor
S ſich eine Disciplinarſtrafe von 20 M zugezogen dieſe
nicht ruhig hingenommen ſondern gegen dle dirgerng ſten
Verfügung bei Bezirksdirektor Einſpruch erhoben hatte d
nun wie die Eiſ z ſchreibt der Gemeindevorſtand 5

r Ver aeinigten Wege erklärte dieſer die Wahl ablehnen zu
müſſen und ebenſo verzichteten ſämmlliche übrigen Vorſtands
mitälleder auf ihre Wiederwahl Unter großer Erregung

tſcheidung dieſe ufung den Pollzelinſpektor bezüh hä nicht weiter in fel raiben l
wollte hat er ihn vorläufig außer Funltion geſe
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EFiſcuach 20 Jull Zur Mordithat iw KlioſterholAer Auftrag Der Sie er der r
erinnert in der Pfingſtwoche die innge Martha Amtory im

oſterholz erſchoſſen hat iſt vor kurzem von dem hieſigen
jterſüchungsgeſängniß nach Jena zur Beobachtung ſeines

Geiſteszuſtandes transportirt worden Die hieſige Fahr
er erhielt von Schweden einen Auftrag auf ca

atterien moderner Feldgeſchütz e Zwei ſchwedſſche dew
Hſſizlere haben hier für längere Zeit ohnung genommen um
die Herſtellung der Geſchütze zu ü chen

Dresden 22 Juli Frau Jahnel die am Abend des Oe
20 März d J in einem Straßenbahnwagen der Linle Schloß
platz Blaſewitz den könlglichen Kammermuſikus Adolf Gunkel
erſchoß zur Beobachtung ihres Geiſleszuſtandes der
Jrren anſtalt Sonnenſtein zugeführt worden

Ans Sachſen und Thüringen Ju Wallendorf hat am
Sonntag Nachmittag der Blitz in die Scheune des Paſtors ein

ſchlagen ohne zu zünden Wie ſchlecht die Obſternte aus
ällt zeigt u a auch Greußen wo gegen veranſchlagte 3500 M

nur 1416 M vereinyahmt wurden der Ausfall von 2084 M iſt
für den Gemeindefäckel recht einpfindllch Jn Elgersburg
wurde am Sonnabend der Goethebrnunnen in Gegenwart ſaſt
aller GemeindeJnſoſſen und zahlrelcher Kurgäſte ſeierlich ent
hällt Der Guksauszügler Stockmann in Collwitz bei Pößneck
ſtürzte im Hohze wohin er gefahren war um Streu zu holen
plötzlich vor den Pferden nieder und war ſofort todt Auf
dem Runſter Berge bei Ronneburg dem höchſten Punkte des

einer Bismarckfänle gelegt
c

Altenburger Oſtkreiſes wurde am Sonntag der Grundſlein zu

Vermiſchtes
Ein gefährliches Dienſtmädchen Die Aufſehen erregende Ver

haftung einer Villenbewohuerin wurde Sonnabend nachmittag
in Tegelort bei Berlin vorgenommen Jn dieſer neuer
dings von Berliner Familien ſehr bevorzugten Villenkolonle hatte
vor ſechs Wochen auch der Jngenleur Braun aus Berlin mit
Frau und Kindern Sommerwohnung bezogen Die Frau hat
es nun verſtanden in ganz verfchlagener Weiſe ohne Geld die
Bedürfniffedes Haushaltes zu decken Als befſeres
Dienſt mädchen gekleidet ſuhr ſie alltäglich mittels Dampfers
nach Spandan und ſuchte dort die Läden auf in denen es Lebens
mittel und andere für eine Wirthſchaft unentbehrliche Bedarfs

genſtände giebt Jn den Geſchäften erklärte ſie daß ſie bei
rgend einer in Spandau wohnhaften und bekannten
Offizlers oder Beamtenfamilke in Stellung ſeti
und entnahm dann ſür Rechnung der angeblichen Herr
ſchaſt alles was ſie irgend brauchte Einen Theil der Waaren
nahm ſie jedesmal gleich mit andere ſollten der Herrſchaft ins
Haus geſchickt werden Durch letztere Beſtellung verſcheuchte ſie
jedes Mißtrauen Sobald freilich die beſtelllen Waaren der
genannten Familie zugeſchickt wurden ſtellte ſich der Schwindel
ſofort herans Von den geſchädigten Kanfleuten liefen nun käg
lich bei der Polizei Anzeigen ein Die angeſtellten Nach
forſchungen ergaben daß die Spur der Gaunerin nach Tegelort
ſührte Daſelbſt wurden die Beobachtungen fortgeſetzt und ein
von ihr gleichfalls betrogener Kaufmann der ſich in Begleitung
eines Kriminalbeamten befand erkannte in der Badeanſtalt eine
feingekleidete Dame als jenes Dienſtmädchen wieder
welches bei ihm Waaren für Rechnung eines Oſſiziers ent
nommen hatte Unmittelbar nachdem ſie ein Bad genommen
wurde die Schwindlerin verhaftet und nach Spandau trans
portirt Noch am Sonnabend wunde ſie von 20 Koauſleuten als
das betreffende Dienſtmädchen rekognoscirt Die Zahl der
Geſchädigten iſt jedoch weit größer

Weiße Miether Liſten ſtatt der ſchwarzen Liſten des
Bundes der Bertiner Grundbeſitzer Vereine beabſichtigen die
Hausbeſitzer einzelner Berliner Vororte anzülegen Es ſollen
nicht die faulen ſondern die pünltlichen Zahler nicht die
ſchlechten ſondern die guten Mietiher notirt werden Ein
Modus durch den freilich der Zweck der ſchwarzen Liſten eben
falls erreicht wird

Eiſenbahnnnfall Am Sonntag entgleiſte der Frühzug der
Homburg Friedberger Bahn in der Kurve vor Fried
derg Es wurde niemand verletzt doch war der ſehr lebhafte
Verkehr geſtern tagsüber gehemmt und mußte durch Umſſteigen
an der Entgleiſungsſtelle unterhalten werden Wie Augenzengen
berichten waren alte Eifenbahnfſchwellen die auf dieſer
neuen Strecke zur Verwendung gekommen ſind die Urſache der

Entgleifung
Ein breunendes Brikettlager Auf dem in der Nähe des

Stgatsbahnhofes Köln Libar belegenen Braunkohlenwerk
gerieth am Sonntag abend durch Selbſtentzündung ein gewaltigesBrikettlager u Brand Alle Löſcharbeiten waren ver

Geſtern mittag brannten etwa 350 Waggons
Briketts

Erhöhte Belohnung Poſtdirektor Flemming aus Huſum
der nach Unterſchlagung von 17,605 Mark Poſtkaſſengeldern
flüchtig geworden iſt iſt trotz aller Bemühungen noch nicht er
griffen Wie die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion Berlin mittheilen
läßt iſt die anf die Ergreifung des Flüchtigen und Wieder
beſchaffung des Geldes ausgeſetzte Belohnung auf 1500 Mark
erhöht worden Des weiteren wird jetzt amtlich mitgetheilt
Guſtav Adolf Hermann Flemming iſt ſeit dem 14 Juni

üchtig und zuletzt am 16 Juni in Hanwo ver geſehen worden
r trug damals einen blanen abgetragenen Jackeltanzug und

einen ſchwarzen ſteifen Filzhut Flemming iſt Radfahrer und
ein tüchtiger Jigg Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß er
hauptſächlich des Nachts wandert und ſich am Tage in wenig
beſnchter Gegend an kleineren Orten aufhält Er beſitzt eine
Radfahrkarte auf den Ramen Schindewolff Sein muth
maßliches Ziel iſt Oeſterreich Flemming hat ſich aus Lieb
babere mit Schreinerarbdeiten beſchäftigt Er hat erſt kürzlich
einen Kleiderſchrank gefertigt der den Eindruck macht als ſei er
von einem Tiſchler hergeſtellt Vielleicht verbirgt er ſich vor
uſig als Arbeiter bei einem Schreinermeiſtex oder in einem
Möbelgeſchäft

Dez Riefenpreis Ein guter Normanne Graf de Saint
Quen de Pierrecourt der vor drei Monaten ſtarb batte
wie noch erſnnerlich ſein wird einen Jahrespreis von 100,000

ranuces ausgeſetzt der einem ſtattlichen Rieſenpaare in
ouen verliehen werden ſollte auf daß es zur Hebung der
traegangenen Raſſe beikrage Wie man vernimmt haben

berelts 30 Paare oder Heirathslnſtige angemeldet die ſich
u Fähigkelt zulrauen die Raſſe zu verſchönern und zu ſtärken
rter den Kandidaten ſollen ſich auch Ausländer befinden Eng
der und eine deutſche Wittwe die ſich erkundigt ob die ger

Waniſche Raſſe mit der romaniſchen könkurriren dürſe Der
tadtrath von RNouen ſcheint übrigens nicht für Rieſenvolk zum wärmen und möchte iſeber fünf ſhönen Poaren wie man ſie

ter der noxmanniſchen Bevölkerung leicht findet je 20,000 Fres
t Ausßſtener geben Ob die Sache ſich aber ſo einxrſchten
cone t haatich jedenfalls müßten die Erben des Grafen Pierre

rt damit einverſtanden ſein
ar AntemobilEiſenbahn Die Pariſer Nordbahn Geſell
kehr wird denmächſt ihre Poſtzüge durch Automobilivagen erd die mit einer Geſchwindigtent von 30 km pro Stunde auf
en Schlenen faufen werden

ine Vankſiligle auf dem Automobil Von der Erwägungen daß t der Verg nicht zum Propheten kommt
per ſich auf den Weg zum Berge machen muß hat die Stadt

net von Mézisres franzöſiſches Departement Ardennes
nitne seine ambulaute Sparbank ins Leben gerufen Durch

Ke ſeit zwelmal in Monat trifft ein Automobil mit mehreren
dehlen die alle erforderlichen Follanten wie eaiſter iſt ſich ſühren in den Gehöſten und Dorfſchaften

Ungeheuerliches dass wan es sich kaum auemalen Konnte
sofort beschlossen haben die Leipziger Bank fallen zu lassen

30 km in der von jeres um die erkpartenaroſchen der fleißigen und ent e ähhh 3 zum
gewinnbringender ſicherer Anlage utaegenzunehmen Dieſe
nene und zeilgemäße Jnſtitutſon wird überall mit Freuden
begrüßt da der Mangel an Muße und der weite Weg zur Sladt
manchen biederen Bauersmann be die blanken Fünſ und
Zehnfranukenſtücke nach Art ſeiner Vorfahren im Sirumpfe aufzu

ahren

Ein bintiges Familiendrama ſpfelte am Montag früh
er dort wohnendein Shepherdsbuſh bei London ab

ſterreicher Franz Klakowsky erſchoß mit einem Revolver
ſeine Frau und zwei Kinder einen ſiebenjährigen Knaben und
ein ſechéjähriges Mädchen und dann ſich ſelbſt Die herbei

bolte Polizei ſand vier Leichen mit Schüſſen in den Kopf vor
latowsky hatte in der Hand noch den Revolver Die Molive

zu dieſer granſamen That ſind unbekannt Klatowsky war ſeines
Zeichens ein Kunſttiſchler Er lebte anſcheidältniſſen und in alkckiicher Ede ſcheinend in guten Ver

Große Hitze in Spanien Die amerikaniſche Hitzwelle erreichte
Spanien Jn Madrid waren geſtern 45 Grad in Sevilla
55 Grad Celſins Es kamen zahlreiche Erkrankungen und Todes
fälle an Sonnenſtich v

Das Modernſte Hausfrau zum neu eingetretenen Dienſt
mädchen Jch hoffe doch daß Sie nicht etwa auch radeln wie

re Vorgängerin Dienſtmädchen empört Was denken
Sle denn von mir Madame ich ſahre nur per Auiomobil

Leipziger Bank
Aus dem Berichte des Konkursverwalters in der geetrigen

GHubigerverzamwlung tragen wir im Anschluss an Mit
theitungen im Morgenblatt noch folgende Darstelfung vach über
die Entwicklung der unheilvollen Verbindung mit der Kasseler
Irebergesellschaſt Seit dem Jahre 1898 war es auch dem Nicht
eingeweihten klar dass es mit der Trebergesellzchaft bergab ging
Der Leitung der Leipziger Bank ist nun der schwere Vor
wurf zu machen dass sie zu dieser Zeit ihrer bis ahin weniger
bedeutenden Verbindung mit der Trebergesellschaft einen Umfang
zu geben begonnen hat der wenn er öffentlich bekannt geworden
wäre schon damals zur Abberufung der Leiter des Unter
nehmens geführt haben würde Die sog Treber Konten in den
Büchern der Bank weisen in den Jahren 1895 und 1896 folgende
Saldi auf Ultimo 1895 498 M zu Lasten der Bank ultimo
1896 2,455,959 M zu Lasten der Bauk Von da ab ändert sich
das Verhältniss und es erscheinen unter dem Konto Namen
Trebergeselleschaſt nur noch Saldf zu Gunsten der Bank näm

lich ultimo 1897 2,934,000 20 Juni 1898 1,969,6000
ultimo 1898 8,516,000 M 30 Juni 1899 13,611,000 ultimo
1899 22,400,000 31 März 1900 4,258,000 MI 30 Juni 1900
16,243,000 30 Sept 1900 22,802,000 AI ultimo 1900
8,109,000 31 März 1901 11,768,000 M und am 25 Juni 1901
16,457,000 M An diesen Ziffern fällt zunächst auf das allmähliche
Apschwellen des Saldos zu Gunsten der Leipziger Bank und derstellenweiee Rückgang Wenn man nach der Ursache forscht

wie es der Trebergesellschaft in den Jahren 1899 und 1900
z2weimal möglich gewesen iet den Saldo zu ihren Lasten um
18 Millionen bezw 14 Millionen zu verringern s0 findet man
dass es sich dabei um eine Schiebung handelt Die Treber
gesellschaft hat die 32 Millionen um die sich der Saldo ver
riugert hat nicht etwa durch Zahlung abgestossen sondern es
sind einfach bei der Leipziger Bank neue Lonten eingerichtet
worden von denen namentlich das Solidar Vorschuss Konto
Sumpf und Genossen mit einem Saldo von 10,290,000 M nnd die
Separat Vorschuss Konti Adolf Schmidt Arnold sumpf Hermann
Sampf E E Otto Th Schulze Dellwig mit je 4,200,227 M und

einch also rund 33 Millionen Mark abgestossen worden Das
gesammte Engagement der Bank bei der Aktiengesellschaft für
Trebertrockuung ihren Direktoren und Auſsichtsräthen sowie
ihren Tochterunternehmungen hat betragen ultimo 1898 rund
22,370,000 ultimo 1899 rund 40,874,000 ultimo 1900 rund
74,687,000 M und am 26 Juni 1901 87,304,000 M Bis zu einem
gewissen Grade war für diese Forderungen Deckung gegeben
worden die sich bei näherem Zusehen jedoch als höchst zweiſel
hafter Natur Aktien von Tochterunternehmungen ete heraus
stellt Die ungeheuren Beträge mit welchen die Bank sich in
Kassel festgefahten hatte haben schlieeslich die ihr zu Gebote
stehenden LUilfequellen erschöpft und so sah sich die Direktion

Richard Schlegel mit 1,410,000 M interessiren Auf diese Weise

o
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Die Kurse der mit bezelehnelen Papiere vers ren in Mer
für ein Stück

gezwungen ihre Zahlungen eſnzustellen Die Frage ob es mög
Hch gewe en wäre die Leipziger Bank zu halten ist nur 5
zu beautworten Man wird es verstehen dass die anderen Banken
als sie hörten daes die Leipziger Bank mit 87 Millionen
Alark bei der Trebergesellschaft betheiligt sei etwas 80

Ein solches Riesenengagement ist in der Geschiehte des deutschen
Bankwesens geradezu unerhört Zu erwähnen ist dass die Ge
schüftsführung und die Buchführung geradezu musterhaft waren
Selbstverständlich sei durch den Zusammenbruch der Bank eine
grosse Anzahl auderer Gesellschaften in Zahlungsschwierigkeiten
gerathen Von der Thonwaarenfabrik besitet die Bank 1 Million
Mark Aktien die meiner Meinung nach kaum 10,000 Mark werth
sind Die Berliner Maschinenfabrik dürfte 50 Prozent geben
Von einer Spinnerei Gesellschaft hat die Bank eine halbe Million
Mark erststellige Hypotheken deren Werth trotzdem zweifelhaft

verwaltung geliechen eind Justizrath Barth bezeichnete es als
unerhört dass die Bank mit ihrer Schuld forderung von fast
90 Mihionen in der Kasseler Konkursverwaltung keine Ver
tretung habe Etwa 10 der Tochter Gesellschaften der Treber
Gesellechaft seien lebensfähig bei II sei wenn ihnen die gehörige
Stellung gegeben würde eine Lebens fähigkeit möghch die
weiteren 10 Tochter Gerellschaften seien dagegen vollständig
bankerott Die Konkursverwaltung in Kassel hatte zunächst
eine Vertretung der Bank in der Konkursverwaltung nicht an
erkannt die Leipziger Bank habe sich jedoch das Recht vor
behalten dass ohne ihre Zustimmung nicht anders als gegen
Baarzahlung verkauft werden dürko
Vertreter in die Kasseler Konkursverwaltung gewählt werden

Rechtsanwalt Freytag theilte dann noeh mit Die Baarbdeträge
dürften sehr bald 9 Miionen Mark betragen zumal 8 Alill
bereits vorhanden seien Die Konkursverwaltung sech age daher
vor anzulegen 3 Millionen Mark bei der Allgemeinen Deutschen
Kreditanstalt 3 Millionen bei der Säehbsischen Bank und 3 Mil
RKonen bei der Deutschen Bank Sollten noch weitere Beträge
eingehen dann solle die Anlegung dem Gläubigeraussehues über
lassen werden In Aurslcht genommen seien dazu die Bayerische

Gläunbigern wurde beantragt alles zinslos bei der Reichs
bank anzulegen Die Versammlung entschied sich jedoeh für
den Vorschſag der Konkursverwaltung Der Saal und die
Galerien des Saales waren dicht gefüllt Am Fusse des Podiums
waren grosse bunte Zettel angeheftet mit Aufsehriften wie
Die Treber Trocknungs Aktien Gesellschaft ist 1891 mit 150,000

Mark Aktienkapital gegründet dies betrug am 28 Februar 1901
19 Millionen Mark Es sind in Summa 245 Prozent Dividende
verteilt worden Das Aktienkapital iet aber nieht unter
ebracht Im weiteren werden die 31 Tochter Gesellschaften
ar Kassoler Gesetlechaft die in den verschiedensten Theilen

Deutschlauds sowie in Russland Belgien Ungarn Böhmen

ist Die der Konkursverwaltung in Kassel dargeliehenen 500,000
Mark sind eine vollständig eichere Anlage da sie der Konkurz

Am 3 August werde ein

Bank in Nürnberg und die Seehandlung in Berlin Von einigen

Cebensfreudigkeit

Kräftigung
Appetit durch
Schlaf Sanatogen
Glänzende ärzuiche Gutachten üder die Erfolge
dei Kranken Kindern Schwächlichen Nervösen

Man verlange Broschüre von

Bauer K Cie Bern S C t0
a

F S t TGeſa äft ſeiner Genfer nnd
Ollo Kummer weeee Taſchennhren

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Die Anfertigung von Drucksachen für
den Familienbedarkf

Einledangen

eburtsanzeigen
lückwunschkarten

erlobungsanzeigey
übernimmt dert eauberer ermAugfäkrung zu eoulanten WPreisen die isitenkarten

Buchdruckerei Otto Hendel Halle

Krostien der Bukowina usw sieh beünden mit ſhrem Ver
mögensbestand ihrer ILeistungsſfühigkeit usw aufgetübhrt Unter
er Ziffer 245 Prorent Dividende et zu lesen O meine Leip
ziger Millionen und alles öberechuldet und auegesaugt von dem
Blategel Generaldirektor Sehmidt Kasseol weleher flüchtig ist
Neban den Zetteln waren Karten aufgehängt auf denen die

o tllehe Lage der Tochter Gesellschalten veranechaulicht wurde
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Wegen Umbau meines Geſchäftslokals ſtelle ich einen großen Theil
meines Wagarenlagers bei bedeutender

Preis Ermäßigung
zum

Am s V e
21 Gr ulrichſtr Conrad Heckent

h 2 e r J t S e c 7S h e W ta d u ne 4 5 J u

Wegen Aufgabe des Geſchäſts ſtelle ſämmtliche Waaren zu ermäßigten
Preiſen zum Verkauf

Bernhard Herrmann Sattlermſlr
Leipziger Straße 69r Ka n f

Ja Emmenthaler Schweizerkàse FSChE on Quedlinburger
empfiehlt à Pfund 1 Mark z Aplelwein zun Iäuus E erst Ranuiſche Straſte 14 S W Keherel Reinetten lI

Von Donnerstag ab Apfelwein

rer a er abayeriſcher W22 goldene u silberneZugochſen Medalllen
preiswerth bei mir zum Verkauf Schultze Jul m

Halle a SKönigſtraße 62
Fernſpr 560

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

z Schlos G Iasschlesteres
tz Vacetten ehe rihen Vlänfe Rer aeblaſene

8 Refchert Bohne Wuchererſtraße 37
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

f

S

Billige Preise für Brotiiapselm
Aus unſeren Lagern haben einen großen Poſten Brotkapſeln mit kleinenFehlern an rhiet und verkanfen dieſelben en 2533 iliger

T Hente eingetroffen 1 Waggon emuillirte Hochtöpfe
De Ferner 3000 Stück emgillirte Waſſereimer Jnb 10 Lir à Stück 75 Pfg
jehtungen von den einfachſten bis zu den eleganteſten De Muſſterküche aufgeſtellt

Tee O S

anfen

ſchäft

226 Waſchgarnitur komplett
mit emaill Geſchirr

Stück v 2 M 50 Pf an
z

ertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages u
Abendzeit A Fröhbe Henriettenſtr 32

Führer durch Halle
und ſeine ſtaatlichen u ſtädtiſchen

Einrichtungen und Anſtalten
Mit Unterſtützung des Magiſtrats
und der zuſtändigen Autoritäten

und Vorſteher herausgegeben
von

E Geuzmer nd r O Förtſch
Stadtbaurath Stadtrath

Mit 13 Vollbildern Stadtplan
Karte der Umgegend uſw

eleg gebd 1 mit Porto 1,20 M
Otto Hendel Verlag Halle S

Ha enndreifarbig ächt à 2 3 bis 30
vorräthig bei

Plaut Sohn Martinsberg 11
Decorations Stoffe

gelb blau weiß roth grün
zu billigſten Engros Preiſen offeriren
laut Sohn am Kaiſer Denkmal

Fahrrad Reparatur
Werkſtatt f alle Fabrikate
Lager in Erſatz u Zubehör

tbeilen
I Schöning

Gr Steinſtr 67Brennabor Fahrräder

Tadellos erbaltenes

BRenzin alrboot
wenig gebraucht 10 12 Menſchen
faſſend Umſtände halber für
975 Mk zu verkauſen
Kiesling Rabufeld Gera R

Gänſefedern 609 Pfg
neue zum Reißen pr Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie ſie bon der Gans fallen füll
fertige ſtanbfreſe Gänſernpffedern Pfund
2 Mk böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 350
Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 8,60 Mk
böhmiſche weiße Gäuſedaunen Pfd 5,00 Mk
von lehteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum

großen Oberbott völlig ausreichend verſendet geg
Nachnahme nicht unter 10 Marh
GHliustav Lustix Berlin

Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnet
Viele Anerkennungsſchreiben Proben u

PFreisl grat Rückſendg od Umtanſch geſtatt

eeeeccSe

naturrein
glanzhell S haltbar S

hampagher feinste Qual
Gkritz Hochheima M

meeS
V r Oilronen Saft

à Pfd 60 Pjg Ltr Flaſche 1 MkAdler Apotheke Geiſtſtr 15
S Zie paren ein Vermögen
S wenn Sie beachten daß meine Un
S koſten bedentend geringer ſind und

meine Einkäufe faſt nur durch große
erge und nnr gegen Caſſe er

r

olgen Nur beſte Caffees Cacgos
Thees e liefere ich bedeutend
billiger als viele Geſchäfte der
Hanptſtraßen
Otto bornschein Mittag
CaffeeRöſterei im Großbetriebe

Cacao im Poſtverſand zu
Fabrikpreis

d

Hygiene für Frauen
Frauenarzt Dr med Hollweg s

Obturator
D R P u Auslundspatente angem
Absolut sicher Vinfachste u sau
berste Verwendung b Frauenleiden
Glünzgend bewährt in jahrel Praxis

vorzügliche Anerkennungen
Brochüre verschlossen gegen 50
Briofmarken versendet das General
Depöt

Arthur Block Co Berlin V
Pasanenstr 97
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